
Unser Elsterfloßgraben       
Denkmalroute-Naturschutzpfad-Erholungsweg 
 

Herzlich Willkommen zur  4.  Familien-Wanderung  
am 12.10.2014! 
 

       „1864 – 2014           150 Jahre Einstellung  
       der Scheitholzflößerei  auf dem Elsterfloßgraben“ 
 
         
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
          

         Wir wünschen Ihnen viel Spaß und interessante Gespräche! 
         Ihr Förderverein Elsterfloßgraben e.V.      Altenburger Str. 40                     06712 Zeitz 
                      www.elsterflossgraben.jimdo.com           
         Telefon (Dr. Thiel):  0170-3204966                    Mail: elsterflossgraben@gmx.de 

Bankverbindung:  Volks- und Raiffeisenbank Zeitz   
IBAN: DE70800636780100445568   BIC: GENODEF1ZTZ 

 

Liebe Floßgrabenfreundinnen und -freunde, wir wünschen euch allen einen 
wunderschönen Tag am und im einen der längsten historischen 
Kunstgrabensysteme Europas, dem größten Denkmal Sachsen-Anhalts. 
 
Unterwegs erfahren Sie Schönheit und Probleme, Geschichte und Zukunft des 
Elsterfloßgrabens.  Die Wanderung beginnt mit einer Rundfahrt in den Tagebau 
der MIBRAG. Wir besuchen Aussichtspunkte, erfahren vieles aus dem Alltag der 
Bergleute, schauen uns den Endpunkt des Floßgrabens auf der Tagebauseite an. 
Hier wird das Endböschungssystem, welches die Endstellung des Tagebaues im 
Bereich Draschwitz bis Reuden  darstellt, gerade errichtet und kann durch uns 
besichtigt werden! 
Weiterhin besuchen wir den Innen-Aussichtspunkt im Tagebau Schwerzau. 
Unsere sachkundigen Begleiter der MIBRAG werden uns hier den Tagebau 
erklären und stehen auch gern zur Beantwortung Ihrer Fragen zur Verfügung. 
Bei guten Wetterbedingungen kann auch ein Tagebaugroßgerät aus der Nähe 
besichtigt werden, dazu werden wir mit einem MTW (Mannschafts-
transportwagen)  in den „4. oder 5. Schnitt“ des Tagebaues fahren. 
Zum Schluss unserer kurzen Besichtigungsfahrt werden wir uns den Kohle- 
Misch und Stapelplatz in Profen ansehen. Von hier aus wird die Kohle per 
Bahn zu den entsprechenden Kraftwerken  versandt.     
Nach etwa 2 Stunden setzen uns die Fahrzeuge zur Wanderung ab, geplant ist  
an der Kita in Draschwitz (Schwerzauer Str. 1). Wir laufen im Abschnitt 
Draschwitz/Bornitz los und wandern etwa 6 km am alten Abschnitt aus dem Jahr 
1578/79 entlang (je nach Geländebeschaffenheit auch direkt im Floßgraben).  
Am Ende der Wanderung erreichen wir die Heimatstube des Heimatvereins von 
Aue-Aylsdorf, Kirchstr., in Zeitz (unmittelbar am Ausgangspunkt der Wanderung). 
Dort begrüßen uns die Mitglieder und stellen Bratwurst, Steak, Bier und Wasser 
sowie Kaffee und Kuchen bereit. 
Interessierte Teilnehmer können auch die dortige Floßgrabenstube besuchen. 

Für Sie zum Kopieren/Ausfüllen/Versenden: 

(Bitte gewünschte Informationen ankreuzen und an Vereinsadresse senden oder 
faxen oder per Mail) 

  

  

           Ich/Wir möchte(n) Mitglied im Förderverein werden.  

          Bitte senden Sie mir die entsprechenden Unterlagen zu. 

 

 

           Ich/Wir möchte(n) über die Aktivitäten des Vereins ständig     

           informiert werden (vorzugsweise per Mail) und möchte in einer  

           thematischen Arbeitsgruppe zum Nutzungskonzept  

           mitarbeiten. 

 

            Ich/Wir möchte(n) ehrenamtliche Floßgrabenmeister im  

            Abschnitt                                                                      sein.  

            

            Bitte senden Sie mir entsprechende Unterlagen zu. 

 

 

           Ich/Wir möchte(n) „Floßgrabenpaten“ werden und einen  

           finanziellen Beitrag zur Instandsetzung diese Denkmals von  

           europäischem Rang leisten. 

           Bitte senden Sie mir entsprechende Unterlagen zu. 

 

 

Name: 

 

Straße: 

 

Postleitzahl: 

Ort: 

 

Mailadresse (falls vorhanden): 
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